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*  Bitte beachten Sie den Abfallkalender Ihrer Gemeinde. Darin �nden Sie Informa-
tionen, wo Sie den Neophytensack kostenlos beziehen und entsorgen können.

Sommer�ieder 
Buddleja davidii

Aussehen
Der Sommer�ieder ist ein bis zu 3 m hoher Strauch. Im Gegensatz zu den einheimischen 
Fliederarten blüht er erst von Juli bis August. Die langen und dichten Rispen blühen rot-
violett (selten weiss). Die länglichen, zugespitzten und gegenständigen Blätter sind auf 
der Unterseite grau�lzig behaart.   
 
Gefahr für die Umwelt
Ein Sommer�ieder kann bis zu drei Millionen Flugsamen produzieren. Er kann sich durch 
den Wind über enorm weite Strecken ausbreiten und bildet dichte Bestände entlang von 
Flüssen, Wäldern und naturschützerisch wertvollen Trockenstandorten und verdrängt 
dadurch die einheimsiche Vegetation. 

Das gehört in den Neophytensack*
Blüten und Samen (idealerweise noch nicht ausgereift). 
Übriges P�anzenmaterial in die Grünabfuhr.
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Weitere Bekämpfung/Entfernung
Am besten P�anze mit Wurzeln bei feuchtem Boden ausreissen oder aus-
stocken. Danach auf verbleibende Wurzeln und Ausläufer im Boden sowie 
Keimlinge kontrollieren und diese sauber entfernen. Nicht verblühen lassen!
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«WIR SAMMELN WANDERKILOMETER» 
Zu seinem 40-Jahr-Jubiläu lädt der Verein Thurgauer Wanderwege am Samstag, 13. 
September zu einem öffentlichen Wandertag ein und möchte an diesem Tag möglichst 
viele «Wanderkilometer» sammeln. Es winken tolle Preise! 
 
40 JAHRE THURGAUER WANDERWEGE 
Seit 1985 leistet der Verein eine grosse Arbeit im Interesse der Öffentlichkeit. Mit der Jubiläums-Gene-
ralversammlung von Ende April und dem Erscheinen des Jubiläumsbuches «Schritte durch die Zeit – 40 
Jahre Thurgauer Wanderwege» wurde das Jubiläum bereits würdig gefeiert. Nun soll auch die breite Öf-
fentlichkeit am Jubiläum teilhaben und vor allem zum Wandern animiert werden. 

ÖFFENTLICHER WANDERTAG MIT STERNWANDERUNG 
Seit 40 Jahren haben die Wanderleiterinnen und Wanderleiter des Vereins unzählige geführte Wanderun-
gen organisiert. Am Wandertag gibt es nun die Gelegenheit eine Wanderung mitzumachen, um im Sinne 
einer Sternwanderung ins Festzentrum zur Schulanlage Hohenalber nach Bussnang zu gelangen. Selbst-
verständlich sind auch alle Wanderinnen und Wanderer willkommen, die individuell nach Bussnang un-
terwegs sind. Für einen Rücktransport nach Weinfelden steht ein Postauto-Rundkurs im 20-Minuten-
Takt zur Verfügung und wer per Auto anreisen möchte, um das Festzentrum zu geniessen, dem steht der 
Parkplatz von Stadler Rail zur Verfügung. 

GEFÜHRTE WANDERUNGEN, INDIVIDUELLE TOUREN UND WETTBEWERB 
Seitens Verein werden sieben geführte Wanderungen angeboten. Die Tour für Hartgesottene mit einer 
Länge von 40 Kilometern startet um Freitag Mitternacht ab Frauenfeld. Die weiteren Wanderungen star-
ten im Laufe des Samstag vormittags in Weinfelden, Kradolf, Müllheim-Wigoltingen, Lustdorf, Täger-
schen und Zuzwil. Alle Wandernden, die geführten und die individuellen, können im Festzentrum ihre 
absolvierten Wanderkilometer melden. Bei diesem Wettbewerb gibt es tolle Preise zu gewinnen.  Infor-
mationen zu den Wanderungen finden Sie unter www.thurgauer-wanderwege.ch.  

FESTZENTRUM MIT VIELEN MITWIRKENDEN 
Das Festzentrum ist von 11 bis 17 Uhr in Betrieb. Für das leibliche Wohl sorgt der Männerturnverein 
Bussnang-Rothenhausen und auch die musikalische Unterhaltung kommt nicht zu kurz. Es treten der ge-
mischte Chor Mettlen, die Jagdhornbläsergruppe Diana TG, die Musikgesellschaft Helvetia sowie das 
Alphornbläser Duo Zuber/Ammann auf. Ausserdem werden im Festzentrum verschiedene Themen pas-
send zum Wandern präsentiert. So sind Jagd Thurgau, ProNatura Thurgau, der Thurgauer Vogelschutz, 
der Verein Thurgauer Bienenfreunde, Wald Thurgau und der Samariterverein Weinfelden vor Ort. Die 
Pfadi Weinfelden organisiert ausserdem Aktivitäten für die kleinen Wanderinnen und Wanderer. Und 
wer einmal eine gelbe Wanderweg-Raute malen oder einen Wegweiser montieren möchte, hat ebenfalls 
die Gelegenheit dazu. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

INFORMATIONEN UND WEITERE AUSKÜNFTE 
Geschäftsstelle Thurgauer Wanderwege 
Stefan Birchler 
info@thurgauer-wanderwege.ch / 052 224 78 01 
www.thurgauer-wanderwege.ch      
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SCHAFFEN SIE DURCHGÄNGE UND  
KENNZEICHNEN SIE DIESE MIT UNSERER IGELPLAKETTE.
WELCHE TIERE NUTZEN DEN NEUEN PFAD? 
LEIHEN SIE EINE WILDTIERKAMERA BEI UNS AUS.
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Alle Infos unter: THURGAU.WILDENACHBARN.CH

Wir freuen uns über Hinweise wo es an Durchlässigkeit fehlt – etwa in Parks, 
Schularealen, Friedhöfen, Wohnsiedlungen oder Familiengärten. Wenn Sie  
solche Stellen kennen, senden Sie uns bitte ein Foto und die Standortangabe 
per E-Mail an: thurgau@wildenachbarn.ch.
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Mittagstisch in Freidorf 
 

Ein feines Mittagessen, gute Gespräche und eine entspannte Runde: Unser monatlicher 
Mittagstisch lädt herzlich ein – für alle, unabhängig von Alter oder Konfession. 

Dank der grosszügigen Unterstützung der Kommision für das Alter Roggwil der Gemeinde 
Roggwil und der Katholischen Pfarrei Berg-Freidorf können wir dieses gemütliche 
Beisammensein ermöglichen. 

Serviert wird ein komplettes Menü mit Salat, Hauptgang, Dessert, Getränk und Kaffee – alles 
für CHF 14.00 pro Person. 

Die nächsten Daten (Beginn 12.00 Uhr):  
 
Mittwoch, 20. August 2025 
Mittwoch, 17. September 2025 
Mittwoch, 22. Oktober 2025 
Mittwoch, 19. November 2025 
Mittwoch, 17. Dezember 2025 

Ort: 
Mehrzweckraum der Schule Freidorf, Jakobsbergstrasse 2, Freidorf 

Damit der Anlass optimal geplant werden kann, bitten wir um eine Anmeldung bis am 
Montag der jeweiligen Woche unter 078 898 28 84 oder sandra.suhner@bluewin.ch. 

Unser erfahrenes Küchen- und Service-Team freut sich, bekannte Gesichter 
wiederzusehen – und neue Gäste herzlich willkommen zu heissen. 
 
Sandra Suhner und Gabi Engler 
 
 
 
 

dies & das

Bellson GmbH, Osterwiesenweg 4, 9306 Freidorf | 076 423 93 06 | info@bellson.ch www.bellson.ch

Technik, die begeistert 
– mit einer klaren  

Vision für die Zukunft.
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Inserat Roggwil Aktuell: Wasserzähler ablesen

Anschrift: redaktion@roggwil-tg.ch

Format: ½ Seite Höhe 124 mm x Breite 180 mm à Fr. 120.-

Zustellung als Word-Datei und PDF

Sehr geehrte Abonnenten-/innen der Wasserkorporation Roggwil-Stachen

Im Herbst steht die jährliche Ablesung der Wasseruhren an. Dieses Jahr 
werden Sina Rey und Monica Gantner die Ablesungen in Roggwil und Stachen 
vornehmen.

Frau Rey und Frau Gantner können sich jederzeit auf Verlangen ausweisen.

Damit die Ablesung schnell und einfach erfolgen kann, bitten wir Sie ab Anfang
September den Zugang zur Wasseruhr freizuhalten. 

Wir danken Ihnen herzlich für die Unterstützung.

Für die Wasserkorporation Roggwil-Stachen
Kassierin Barbara Held

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                                                                                                                 

seit 60 Jahren Ihr kompetenter Partner  
 
Elektroinstallationen 
Telefon-TV-Multimedia 
Elektrokontrollen 
Photovoltaikanlagen 
Service-Unterhalt-Reparaturen 

St. Gallerstr. 43, 9320 Arbon 
Tel. 071 / 447 11 55 
info@elektro-hodel.ch 
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Romanshorn – Amriswil – Muolen – 
Roggwil – Steinach – Tübach – Horn –  
Arbon – Egnach – Salmsach

10 – 17 Uhr | 40 km 
Strecke autofrei

Sonntag 
31.08.2025
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